
Germanische Männerkleidung - Hose

Trageweise:

Folgt man den Römischen Berichten, so war die Hose ein barbarisches Kleidungsstück, an dem man Römer 
von Barbaren wie den Germanenmleicht unterscheiden konnte. Die Hose ist das einzige wirklich 
unverzichtbare Kleidungsstück für germanische Männer. Über der Hose kann noch die Tunika getragen. Es 
empfiehlt sich die Hose separat zu gürten, alternativ kann das Herumkrempeln des Hosenbundes ein 
Herunterrutshen verhindern. Ergänzend zur Hose können noch Wadenwickel getragen werden.

Schnitt:

Die Hose der Germanen entspricht grundsätzlich dem Typ einer engen Hose, wie sie auch für die 
Wikingerzeit angenommen werden kann. Auffällig ist, dass die Nähte immer an der Innenseite der 
Hosenbeine liegen.

Als Varianten sind auch kurze Hosen und Hosen mit angenähten Füßlingen bekannt.

In norddeutschen Moor wurden einige Hosen aus der Vorrömischen Eisenzeit und Römischen Kaiserzeit 
gefunden. Die Fundübersicht dient zur Inspiration. Larper können natürlich diese Schnitte varieren oder auch 
andere Stoffarten wie Leinen verwenden.

Fundübersicht:

Es gibt zwei Hosenfunde aus dem Moor von Thorsberg, Schleswig-Holstein:

Die berühmte Thorsberg-Hose (Thorsberg 1)

Schnitt: langebeinige, sehr enge Hose mit angenähten Füßlingen, Gürtelschlaufen und sehr vielen Keilen ( 
aufwendiger Schnitt, insgesamt 12 Einzelteile)

Material: Schafwolle

Webart: Rautenköper

Die weniger berühmte Thorsberghose (Thorsberg 2)

Schnitt: langebeinige Hose mit nur einem eingesetzen Keil, keine Gürtelschlaufen, keine erhaltenen 
Füßlinge (einfacher Schnitt nur 3 Teile)

Schnitt: eher kurze Tunika, seitlich geschlitz, mit angenähten langen Ärmeln, an den Seiten verschnürt oder 
mit Fransen verziert

https://das-grosse-heer.de/lexicon/entry/119-germanische-männerkleidung-tunika/
https://das-grosse-heer.de/lexicon/entry/50-männerkleidung-wadenwickel/
https://das-grosse-heer.de/lexicon/entry/48-männerkleidung-enge-hose/
https://de.wikipedia.org/wiki/Thorsberger_Moor#Funde


Material: Schafwolle

Webart: Rautenköper

Fundort: Damendorf, Schleswig-Holstein

Schnitt: langbeinge Hose zusammengesetzt aus 7 Teilen

Material: Schafwolle

Webart: Rautenköper

Fundort: Marx-Etzel bzw. Hilgenmoor, Ostfriesland

Schnitt: knielange, kurze Hose

Material: Schafwolle

Webart: Rautenköper und Fischgratköper

Fundort: Dätgen, Schleswig-Holstein

Schnitt: knielange Hose (aus nur einem Teil)

Material: Schafwolle

Webart: Gleichgatköper mit Abschluss aus Brettchenweberei

Farbgebung: naturdunkle Wolle von schwarzen Schafen

Fundort: Obenaltendorf, Landkreis Cuxhaven Niedersachsen

Schnitt: knielange Hose aus drei Teilen

Material: Schafwolle

Webart: Leinwandbindung

Farbgebung: eingewebte Streifen aus blauer Wolle (Färberwaid)
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